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Auf meinen Rat wird sie [S. Kovalevskaja] der Fakultät drei Ab-
handlungen vorlegen, um den Beweis zu liefern, daß sie auf verschie-
denen Gebieten der Mathematik heimisch genug geworden ist, um
im Anschluß an Vorhandenes selbständige und für die Wissenschaft
ersprießliche Untersuchungen anzustellen. Eine dieser Abhandlungen
beschäftigt sich mit der Frage, ob und wie weit sich die Sätze über die
Integration eines Systems gewöhnlicher Differentialgleichungen durch
Potenzreihen, welche ich zuerst in meiner Abhandlung über die analy-
tischen Fakultäten aufgestellt habe und die bald darauf von den Her-
ren Briot und Bouquet bewiesen worden sind, auf den Fall ausdehnen
lassen, wo zur Bestimmung von Funktionen mehrerer Veränderlichen
die erforderliche Anzahl von partiellen Differentialgleichungen gegeben
ist. Die Frage mußte unbedingt einmal gründlich erörtert werden; ich
selbst habe, offen gestanden, Scheu gehabt, mich darauf einzulassen,
und es freut mich umso mehr, daß sie in der in Rede stehenden Ar-
beit, die in ihrer letzten Redaktion nur von mäßigem Umfange ist, auf
die gründlichste Weise erledigt worden ist. Schwierigkeiten, die sich
zunächst darboten, z. B. die unerwartete und Bedenken erregende Be-
merkung, daß schon eine so einfache Differentialgleichung, wie die so
oft behandelte

∂ϕ

∂t
=

∂2ϕ

∂x2
,

wenn man festsetzt, daß ϕ(x, t) für t = 0 in eine gegebene, durch eine
konvergierende Potenzreihe von x darstellbare Funktion ϕ0(x) überge-
hen soll, im allgemeinen, d. h. wenn ϕ0(x) nicht ganz besondere Bedin-
gungen erfüllt, zu einer stets divergierenden Entwickelung von ϕ0(x, t)
nach Potenzen von t führt, sind durch den Scharfsinn der Verfasserin
auf die einfachste und befriedigendste Weise beseitigt worden. Ich bin
überzeugt, diese Arbeit wird auch Ihr Interesse erregen.

Quelle:
Brief von Carl Weierstraß an Lazarus Fuchs bezgl. der Dissertation
S. Kovalevskajas vom 27. Juni 1874






































































